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Das Projekt „Interact – Reflect“ zielte darauf ab einen Teil der innovativen und 
praxisorientierten Lehrmaterialien „PEACE - Philosophical Enquiry Advancing Cosmopolitan 
Engagement“, die im Rahmen eines EU Projektes entwickelt wurden, zu erweitern und mit 
dem Einsatz von modernen Technologie zu ergänzen, wobei Übungen, Videos, Spiele, 
Animationen, Comics, Erklärungen, Lexika über Links etc. eingebettet werden können.  

So sollte gezeigt werden, dass auch junge Menschen (12 – 14 Jährige) ein Wissensnetz im 
WWW aufbauen und zum Lesen motiviert werden können, um den Rückgang des Lesens 
entgegen zu wirken, dabei aber wichtige Informationen im Bereich Datenschutz/Urheberrecht 
und einfachen Webwerkzeugen erwerben. 

Konkret wurden zwei Klassen (eine 2. Und eine 4. Klasse des Pestalozzi-Gymnasiums in 
Graz) ausgewählt, die natürlich engagierte Lehrer benötigte. Das Ergebnis war in beiden 
Fällen überwältigend positiv. Wir beschränken und im diesem Bericht auf die 4. Klasse und 
die von ihnen bearbeitete Broschüre  „Handi und Christian“. (Bitte im einseitigen Modus 
ansehen!)  

Diese 66 seitige Broschüre wurde um ca. 200 (!) Links von den Schülerinnen und Schülern 
erweitert, wobei Erweiterungen oft mehrere Seiten ausmachen. Man kann also sagen, dass 
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sich die  66 seitige Boschüre in ein interaktives Buch (man muss ja den Verzweigungen nicht 
folgen) von ca. 500 Seiten verwandelt wurde. 

Erwähnt werden muss, dass die Einträge zwar von den SchülerInnen vorgeschlagen wurden, 
aber vom Lehrpersonal kontrolliert werden mussten, um explizite Werbung, 
Urheberrechtsverletzungen  oder gänzlich Unpassendes zu vermeiden, und dass damit 
(obwohl das Grundsystem nun auch beliebig vielen anderen Schulen und Klassen zur 
Verfügung steht) ein doch erheblicher Aufwand durch die Betreuung entsteht.  

Die bearbeitete Broschüre besteht aus 20 Episoden, wobei einige mit Multiple Choice Fragen 
abschließen, die das Verständnis testen, bei unrichtigen oder unvollständigen Antworten 
informieren und auf jene Stellen in der Broschüre verweisen, die die richtigen Informationen 
präsenteiert.  

Die obige abstrakte Beschreibung soll nun mit einigen Screenschots gezeigt werden. Die erste 
Abbildung zeigt einen die  Seite 11 der beschriebenen Broschüre. 

.  

https://austria-forum.org/web-books/hanadiundchristian00deiicm/000011


Die kleinen Link- Symbole  zeigen, dass es hier einen Verweis gibt. Mit „mouse over“ 
bekommt man eine Information, was man bei einem Klick erhalten wird. Beim ersten Symbol 
wäre das 

 

d.h. wir sind darauf vorbereitet beim Klick eine Liste berühmter Maler zu erhalten von dem 
ein Ausschnitt so aussieht: 

 

Durch diese Liste angeregt können Interessierte jetzt tief in die Welt der Malerei eintauchen. 

Bleiben wir auf Seite 11 und klicken auf das Klick-Icon unmittelbar unter der Zeile 20 so 
erhalten wir 



 

Und können uns, auch über Videoclips, über verschiedene Tanzarten informieren. Aus dem 
„eindimensionalem“ Buch „Hanadi und Christian“ ist so ein mehrdimensionales 
multimediales Gebilde entstanden, als Ergebnis der Zusamenarbeit von SchülerInnen 
entstanden. 

Das Projekt bietet natürlich mehr als die durch Austria-Forum Technologie ermöglichte 
Erweiterung eines Buches, sondern auch Diskussionsmöglichkeiten, Kommentare oder 
Multiple Choice Fragen. Dazu hier ein Beispiel:  

 

Bei dem Klick auf die falsche Antwort c erhält man: 



 

Das entspricht unserer Philosophie auch immer die richtige Antwort zu zeigen (Lerneffekt!) 
und auf die entsprechende Stelle im Buch hinzuweisen. 

++++ 

Wir beabsichtigen, im Rahmen des Endberichtes eine stark erweiterte Version obiger 
Kurzfassung zu präsentieren und als Publikation einzureichen.  

Bei allgemeinen Fragen: Projektleiterin Dr. Dr. C. Camhy, daniela.camhy@uni-graz.at 

Bei technischen Fragen: Prof. Dr. Dr. h.c. mult. H. Mauer, hmaurer@iicm.edu  
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